
M A R K T Ü B E R S I C H T  R A U M K L I M A G E R Ä T E  F Ü R  E I N FA M I L I E N H Ä U S E R

Hersteller
 

Bosch De’Longhi LG Mitsubishi Remko Vaillant York

Modell PAM0720 PAC L25H A09AW1/A12AW1 MXZ-8A140VA REMKO RKL 480 VAHE 029 NW Stan. Line MasterGold

Typ 
(Mobil, Kompakt, Split, Multisplit)

Mobil Mobil Split und Multisplit Multisplit Mobil, Split Monosplit Minisplit

Betriebsarten Kühlen, entfeuchten und 
Luft reinigen

Kühlen, heizen, 
entfeuchten

Kühlen und heizen (Wär-
mepumpe)

Kühlen und heizen Kühlen und 
entfeuchten

Kühlen, heizen, Umluft, 
entfeuchten

Heizen, kühlen, 
entfeuchten, lüften (Auto-

matik)

Regelungsmöglichkeiten 3-stufi ges Gebläse mit 
Auto-Funktion, seitliche 
Luftauslässe, elektroni-
sche Steuerung mit be-
 leuchtetem LC-Display, 
stufenloseTemperatur-

wahl von 18-30 °C und 24-
Stunden-Timerfunktion, 

separate oder kontinuier-
liche Entfeuchtungsfunkti-
on; Air Flow Control Sys-
tem: keine ange saugte 
Luft verlässt das Gerät 

ungefi ltert

Zwei Gebläsestufen und 
Superleise-Funktion, 

komfortables Bedienpanel 
mit elektronischem 

Raumthermostat, Wahl-
schalter Betriebsmodus 
und elektronischer 24-

Stunden-Timer. Auto-Fan-
Funktion, die die Raum-

temperatur registriert und 
automatisch die optimale 
Gebläsestufe wählt, sepa-
rate Ventilations funktion

Kühlen, heizen, lüften, 
Luftreinigung mit Plasma-

fi lter

A-Steuerung für Kommu-
nikation zwischen Innen- 
und Außengerät; Fehler-

meldungen des 
Außengerätes werden am 

Innengerät abgefragt – 
und umgekehrt. Die In-
nengeräte können in ein 
externes Gebäudema-
nagementsystem oder 

M-NET integriert werden 
(optionale Interfaces nötig)

Drei Ventilatorstufen, 
programmierbare 

24-Stunden-Timer-
Funktion, Infrarot-Fern-

bedienung

Infrarot-Fernbedienung, 
mit der folgende Parame-

ter gesteuert werden 
können: Kernfunktionen 
Kühl-, Heiz- und Auto-

matikmodus; Temperatur, 
Luftmenge, Luftaustritts-

winkel, Funktion der 
Licht- und Bewegungs-
sensoren, Timerbetrieb

Raumtemperatur-
Vorwahl, Nacht-

Anhebung/Nacht-
Absenkung, Timer, 

Lüfter-Drehzahl, Einstel-
len der Luftausblasrich-

tung, Turbo-Modus

Einbau (ist Nachrüstung möglich?) Nachrüstung möglich Nachrüstung möglich Nachrüstung möglich Nachrüstung möglich Nachrüstung möglich Nachrüstung möglich Nachrüstung möglich 

Technik
– Kältemittel

–  Anschlusswert bzw. Leistungs-
aufnahme für Stromversorgung 
(in Watt)

– Kälte-/Heizleistung (in Watt)

– Geräuschpegel (in dB(A))

R 410 A

975

2400/3000

44

R 407 c

K. A. des Herstellers

2200/2000

48-51

R 410 A

kühlen 830/heizen 
960 oder kühlen 

1090/heizen 1160

2700/3500 oder 3500/4200
innen min./max. 
22-35 oder 24-39 

R 410 A

3790 (kühlen)

1400/1600

47 

R 407 C FCKW-frei

1610

Kühlleistung 4800

Schalldruckpegel je Stufe: 
Innengerät: 48/ 50/52, 

Außengerät: 51

R 410 A

860 kühlen
920 heizen

900 bis 3560/ 
1140 bis 3900 

32

R 410 A

640 bis 2500 

2100 bis 7300/ 
2300 bis 8000

Schalldruckpegel je Stufe: 
30/32/35; 

(Baugröße 07)

UVP Endverbraucher 
in Euro inkl. MwSt.

929 649 2250 bis 2540 Preisangabe nur über 
Kälte-Klima-Fachbetrieb 

oder Großhandel 

RKL 480, weiß: 1137 
RKL 480, silber: 1158 

2053,20 1392 bis 2900 
im Set

Hersteller BSH 
Bosch und Siemens 
Hausgeräte GmbH
Postfach 830101
81701 München 

� 089/4590-2347

De’Longhi 
Deutschland GmbH

Am Reitpfad 20
63500 Seligenstadt
� 01805/225521

LG Electronics 
Deutschland GmbH

Jakob-Kaiser-Str. 12
47877 Willich
� 02151/4920

Mitsubishi 
Electric Europe B. V.

Gothaer Str. 8
40880 Ratingen“
� 02102/486-0

Remko GmbH & Co. KG
Klima- und 

Wärmetechnik
Im Seelenkamp 12 

32791 Lage
� 05232/606 0

Vaillant Deutschland 
GmbH & Co. KG

Berghauser Straße 40
42859 Remscheid
� 0800/98998333 

(12 Cent/Min.) 

York 
Deutschland GmbH

Gottlieb-Daimler Str. 6
68169 Mannheim

� 0621/468-0

Mehr Informationen unter www.selbst.de

KLICK-CODE: 0 6 0 7 4 8 0 1
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sie versorgen die Luft im Gegenzug mit 

negativen Ionen (die Vitamine der Luft).
Vier Arten Raumklimageräte unterscheidet 
der Markt: Mobil, Kompakt, Split oder Multi-
split. Mobile Einheiten sind steckerfertig, 
die Wärme gelangt über einen Abluft-
schlauch ins Freie. Bei Kompaktgeräten be-
fi ndet sich die gesamte Technik in einem 
Gehäuse. Diese Gerätevariante ist für den 
Wand- oder den Fenstereinbau geeignet. 
Split- oder Multisplitgeräte teilen sich in 
mindestens zwei Einheiten. Ein Außengerät 
und ein oder mehrere Innengeräte. Eine 
Funktionsleitung ersetzt hier den Ab- und 
Zuluftschlauch. Viele dieser Geräte sind 
heute zusätzlich mit einer Wärmepumpe 
ausgestattet. Der Leistungsbedarf eines 
Gerätes lässt sich anhand vorgegebener 
Formulare oder exakter Kühllastberechnun-
gen durch den Fachmann ermitteln. Nach 
dem Motto „Was steckt man rein, und was 
kommt heraus“ lässt sich die Leistung eines 
Raumklimagerätes am Anschlusswert und 
an der Kühlleistung ablesen. Über die Laut-
stärke eines Gerätes gibt der db(A)-Wert 
Aufschluss. 30 db(A) entspricht ungefähr 
dem Pegel einer fl üsternden Person. Disco, 
Rockkonzerte und Düsenjäger treiben den 
Wert dagegen auf über 100 db(A). 

IM AUTO HEUTE DIE REGEL – KLIMAANLAGEN
Mit 200000 Geräten pro Jahr, die in deut-
schen Haushalten installiert werden, rech-
net die Branche im Augenblick. Das ist nicht 
überwältigend. Die Verkaufsformel lässt 
sich nach wie vor auf einen einfachen Nen-
ner bringen: Je höher die Temperatur, desto 
höher die verkaufte Stückzahl. Es braucht 
eben noch ein Weilchen, bis sich herumge-
sprochen hat, dass Raumklimageräte mehr 
können als nur kühlen. 
Die Automobilindustrie benötigte ebenfalls 
eine gewisse Zeit für die technische Aufrüs-
tung. Heute möchte kaum ein Neuwagen-
Käufer noch auf den Luxus einer Klima-
anlage verzichten. Das hätte sich vor 120 
Jahren nicht einmal der Mediziner Max von 
Pettenkofer vorstellen können.  �

Raumklimageräte sind ohne großen Auf-
wand kostengünstig zu installieren. Zen-
trale Klimaanlagen mit Luftkanälen sind 
dagegen teurer und können häufi g auch 
nicht nachgerüstet werden.
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